
Osterbasteln Teil 3 

 

Du benötigst: 

 Keber  

 Schere  

 ca. 4m Wolle (je dicker & flauschiger, desto weniger brauchst du) 

 ca. 25cm der gleichen Wolle  

 buntes Tonpapier  

 einen Filzstift 

 

Deine erste Aufgabe ist es, die weiße Schablone auszuschneiden  

– Achtung: auch der innere Kreis muss ausgeschnitten werden. Das 

ist manchmal ein bisschen schwierig, also lass dir von deinen Eltern oder 

 älteren Geschwistern helfen. Mit den Schablonen kannst du den Hasen nun zweimal auf dein farbiges Tonpapier 

übertragen und auch hier wieder ausschneiden (Bild 1). Die beiden Hasen legst du genau übereinander. Wenn das 

geschafft ist, zerteilst du deine Wolle in zwei gleich lange Teile – so lässt sie sich einfacher durch das Loch ziehen. 

Nun legst du das eine Ende deiner Wolle durch das Loch und bindest es so dicht wie möglich an dem Rest deines 

Wollfadens fest (Bild 2). Und nun heißt es WICKELN! (Bild 3). Wenn dein Wollfaden zu Ende ist, nimmst du einfach 

den zweiten, verknotest beide (Bild 4) und machst so lange weiter, bis auch der zweite Faden komplett um deinen 

Hasen gewickelt ist (Bild 5). Jetzt brauchst du die Schere. Du drückst die Ohrenpaare deiner Hasen auseinander 

und schneidest die Wolle am äußeren Kreis ringsherum auseinander (Bild 6). Nun nimmst du dein kurzes Stück 

Wolle, und führst es zwischen den beiden Tonpapierhasen hindurch (Bild 7). Damit machst du mehrere feste 

Doppelknoten und schneidest die überstehenden Rester ab (Bild 8). Außerdem kannst du auch deinen „Pompon“ 

verschönern, indem du überstehende Wollfäden abschneidest. Mit deinem Kleber kannst du jetzt die beiden Teile 

deines Hasen zusammenkleben. Als letztes braucht dein Hase natürlich ein Gesicht, das du mit deinem Filzstift 

zeichnest.  

 

Viel Spaß beim Basteln wünschen die Schulsozialarbeiterinnen.  

 

Vorlage Osterhase: 
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